Ob Sie Fragen zur Ausstattung haben, ob Ihnen der
Computer Kopfzerbrechen macht, ein Handler oder ein
Hersteller Sie argert —wenden Sie sich an CHIP.

Wir haben fur jedes Problem die richtige Anlaufstelle.
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beantworten Ihre Frage

wahl erfahren Sie hier:

RATGEBER
Background

Jorg Lorenz

(089) 746 42-436
Backup Transport
Loys Nachtmann
(089)74642-438
Workshop Linux
Jan Kleinert (089) 746 42-433
CHIP hilft
Patricia Muller
(089) 746 42-437

WISSEN
Tintendrucker
Spracherkennung
Jan Kleinert
(089) 746 42-433

INTERNET
Web-Gefluster
Netsurfing
Netscape
Joachim Pich
(089) 746 42-440

Montag und Mittwoch 13 bis 14 Uhr g

Wenn Sie Fragen zu einem Bericht in dieser
Ausgabe haben, dann stehen die CHIP-Redak-
teure Rede und Antwort. Namen und Durch-

KAUFBERATER
Top-Ten, Hardware-Kurztest
Werner Gaschar

(089) 746 42-428

So haben wir getestet
Albert Lauchner
(089) 746 42-435

PC-Test
Manfred Flohr
(089) 746 42-427

Java
Tilman Borner
(089) 746 42-424

Ubersetzungsprogramme,
NC-Clones

Olaf Hel3

(089) 746 42-432

Kirchen im Netz
Bit-Steuer

Peter Diesler
(089) 746 42-425
CHIP-Leserwahl
Ulrike Pfalzgraf
(089) 746 42-439
Umwelt und PC
Susanne Specht
(089) 746 42-441

EIE? Schreiben

Sie uns,wenn lhre

Hardware spinnt

CHIP bietet Ihnen einen einmaligen Service: Wenn
Sie einen Hardware-Bug haben, schreiben Sie uns.
Das CHIP-Test-Center sucht die interessantesten
Probleme heraus und geht dann den Fehlern auf

den Grund.

Jeden Monat widmet sich CHIP besonders schweren
Fallen: Wenn Sie sich einmal so richtig geérgert
haben, schreiben Sie uns. Vielleicht hat Ihr Problem

ja eine Chance. Dann nehmen wir uns lhrer Sorge an.

Ilhre Briefe schicken Sie bitte an:

Redaktion CHIP, Stichwort ,,Arger” oder ,,HW-Bug*
PoccistralRe 11, 80336 Mtiinchen

Leider kann nicht jede Einsendung beantwortet
werden. Wenden Sie sich in diesem Fall an die
CHIP-Hotline, die CHIP-Verbraucherberaterin,

an den Hersteller oder Handler.

S
e
R

[5Y7 Die

Verbraucherreferentin

Montag 17 bis 19 Uhr £ N
Tel. (089) 747 08 81

Haben Sie Streit mit einem Handler?
Werden lhre Garantieanspriche nicht
erfullt? FGhlen Sie sich Gbers Ohr
gehauen? Dann ist die Juristin Petra
von Rhein genau die richtige Ansprech-
person fir Sie. Jede Woche sitzt sie am
CHIP-Redaktionstelefon. Sie lesen in
jeder Ausgabe, was Petra von Rhein
unseren Lesern empfiehlt, um deren

Probleme zu l6sen.

Petra von Rhein,
Verbraucherberaterin

Sprechstunden mit der
CHIP-Verbraucherberaterin

Die interessantesten Fragen und Antworten

Petra von Rhein arbeitet
als Juristin in der
Verbraucherzentrale
Minchen und hélt im
Auftrag der Redaktion
zusatzliche Beratungs-
stunden. Am CHIP-Telefon
(089) 747 08 81 gibt sie
jeden Montag kostenlos
von 17 bis 19 Uhr Tips und
Ratschlage zu Verbrau-
cherthemen und zum
Umgang mit Herstellern
und Handlern. Hier nun
einige der interessante-
sten Falle der vergange-
nen Beratungsstunden.

Stefan Steindorf: Ich habe
vor einigen Wochen beim
Computer-Versand Boch in
Lindau etwas bestellt. Die
Bestellung habe ich bis
heute nicht erhalten, ans
Telefon geht keiner, und
auf meine Faxnachrichten
antwortet niemand.

P. von Rhein: Wenn die
Firma noch nicht Konkurs
gegangen ist, dann sollten

Sie so schnell wie méglich
ein Mahnschreiben ver-
fassen. Setzen Sie dem
Handler eine Frist von acht
Tagen. Innerhalb dieser
Frist soll er die Ware
entweder liefern oder

,.Setzen Sie dem
Handler eine Frist
von acht Tagen.“

lhnen das Geld zurticker-
statten. Schicken Sie den
Brief als Einschreiben mit
Ruckschein ab. Dann
haben Sie einen Absende-
beleg in der Tasche.
Steindorf: Was soll ich
machen, wenn er dann
trotzdem nicht zahlt?

P. von Rhein: Sie kdnnen
dann einen Mahnbescheid
verwenden. Er wird als
Formular in nahezu jedem
Schreibwarengeschéaft
verkauft. Sie missen ihn
ausftllen und kénnen das
Formular dann beim
Amtsgericht abgeben. p
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Gleichzeitig sollten Sie
Anzeige bei der Polizei oder
der Staatsanwaltschaft
beantragen.

Wenn Sie Probleme mit dem
Ausfillen des Mahnbeschei-
des haben, dann kdnnen Sie
sich bei einer Gerichtsstelle
am Amtsgericht kostenlos
beraten lassen.

Steindorf: Wo finde ich einen
Staatsanwalt?

P. von Rhein: Die Adressen
stehen im Telefonbuch.
Steindorf: MuR ich dem
Staatsanwalt irgendwelche
Gebuhren zahlen?

P.von Rhein: Nein.

Wolfgang Stor: Ich habe eine
Anzeige von einer Firma ge-
sehen, die unglaublich gun-
stige Angebote hatte. Wie
kann ich Uberprifen, ob die
Firma serids ist und ich
meine bestellte Ware auch
bekomme?

P. von Rhein: Es gibt ganz
einfache Mittel, um zu tber-
prifen, ob eine Firma in
Konkurs gegangen ist.
Zunéchst sollten Sie beim
Gewerbeamt fragen, ob die
Firma im Handelsregister
steht.

,»ES gibt ganz ein-
fache Mittel, um zu
Uberprifen, ob eine
Firma in Konkurs
gegangen ist.*

Stor: Wenn sie in Konkurs
ware oder wenn es eine
Betrugsfirma ist, dann steht
sie nicht im Handelsregister?
P. von Rhein: Ich kann mir
nicht vorstellen, daB sich eine
Firma ins Handelsregister
eintragen laft, die lhr Geld
mit Gaunereien verdient.
Aber vielleicht ist sie inzwi-
schen aufgrund ihrer super-
gunstigen Angebote in
Konkurs gegangen. Sie
erfahren das Uiber das Han-
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delsregister oder die Indu-
strie- und Handelskammer.
Dort wird Ihnen auch die
Adresse der eingetragenen
Firma genannt. Sie sollten
stutzig werden, wenn fir die
Bestellung nur eine Postfach-
adresse angegeben wird.

Stor: Was sollte ich bei den
Zahlungsvereinbarungen
beachten?

P. von Rhein: Ein Indiz fiir
eine unseridse Firma ist die
Zahlung per Vorauskasse. Sie
mussen darauf nicht einge-
hen, da Sie immer das Recht
haben, bei Lieferung zu
bezahlen.

Hans-Jirgen Wagner: Ich
habe mir Giber einen Handler
eine Matrox-Grafikkarte
bestellt. Jetzt habe ich fest-
gestellt, dal? die technischen
Daten der gelieferten Karte
nicht mit der Matrox-Wer-
bung Gibereinstimmen. Ich
finde das eine Frechheit,
schlie3lich habe ich die Karte
nur aufgrund der Werbung
gekauft.

P.von Rhein: Wenn Ihnen
versehentlich ein anderes
Modell geliefert wurde, dann
kénnen Sie es doch einfach
umtauschen.

Wagner: Nein, es ist das
richtige Modell. Aber es hat
eine andere technische
Ausstattung, als es die Wer-
bung anpreist. Mein Handler
sagte mir, man nennt so
etwas eine ,,Bulk-Version*“.
P.von Rhein: Die Frage ist
nun, ob die Werbeanzeige
Vertragsbestandteil beim
Kauf wurde. Haben Sie den
Handler darauf hingewiesen,
er soll ihnen genau diese
Karte mit dieser technischen
Ausstattung besorgen?
Wagner: Nein. Aber ich wére
nie auf die Idee gekommen,
daR es zwei Versionen von
diesem Modell gibt. Darauf
wurde in der Werbung eben
nicht hingewiesen. Die Firma

behauptet nun, das sei am
Markt durchaus Ublich.

P. von Rhein: Da ware ich mir
nicht sicher. Das ist so, als ob
Sie auf der Anzeige ein Auto
mit Sonderlackierung sehen,
das zu einem bestimmten
Preis angeboten wird. Wenn
Sie es daraufhin bestellen,
prasentiert Ihnen der Hand-
ler die genaue Rechnung.
Wagner: Eben. Jetzt mochte
ich mich gegen diesen Gra-

»Erst nach der
Bestellung prasen-
tiert Ihnen der
Handler die genaue
Rechnung.*

fikkartenhersteller wehren
und méchte die Karte gelie-
fert bekommen, die in der

Werbung beschrieben wurde.

P. von Rhein: Meiner Mei-
nung nach erhalten Sie die
beste Hilfe zum Thema,,Un-
lauterer Wettbewerb* im
Verbraucherverein Berlin.
Dort hat sich eine ganze
Abteilung auf dieses The-
mengebiet spezialisiert.

Sie kdnnen lhre Unterlagen
dorthin schicken und priifen
lassen, ob Matrox gegen das
Prinzip der Prospektwahrheit
verstoRt.

Die Telefonnummer des
Verbrauchervereins Berlin
lautet (030) 21 48 50. Bevor
Sie aber weiter etwas unter-
nehmen, sollten Sie eine
schriftliche Reaktion der
Firma provozieren.

VERBRAUCHER-INFOS

Petra von Rhein an der
CHIP-Verbraucher-Hotline

Wagner: Warum?

P. von Rhein: Der Verbrau-
cherberater muR gegen die
Firma etwas in der Hand
haben. Erst dann kann die
Firma abgemahnt werden.

Norbert Wahr: Ich habe mir
vor kurzem einen Rechner
und einen Taschencomputer
gekauft. Kann ich beide Ge-
rate innerhalb eines Jahres
von der Steuer absetzen,
obwohl Sie zusammen mehr
als 800 Mark gekostet
haben?

P. von Rhein: Sie kdnnen
sogar die Kosten fur die
Speicherkarte und anderes
Zubehor fur lhren Taschen-
computer in lhre Lohnsteu-
ererklarung hineinschrei-
ben. Das hat das Finanzge-
richt in Rheinland-Pfalz
schon Ende letzten Jahres
beschlossen.

Allerdings sollte jede Rech-
nung nicht die 800-Mark-
Grenze Ubersteigen, sonst
muten Sie die steuerliche
Abschreibung auf mehrere
Jahre verteilen.

p

Ein Verzeichnis aller

deutscher Verbrau-

cherzentralen fin-
den Sie in den elektronischen
Diensten der CHIP im Bereich
Verbraucher. Die Adressen
lauten:

Internet: http:\\www.chip.de
Compuserve: Go CHIP

AOL: CHIP Online
Fax-Abrufdienst: Tel. (0190) 51 15 36,
1,20 Mark/min.

Dezember 12/96



	CHIP hilft
	Das Service Angebot
	Die Helpline
	Die Hotline
	Leserbriefe
	Online-Zugänge
	Der Club – die Extra-Hotline
	Redakteure beantworten Ihre Fragen
	Die Verbraucherreferentin

	Sprechstunden mit der CHIP-Verbraucherberaterin
	Setzen Sie dem Händler eine Frist von acht Tagen
	Es gibt ganz einfache Mittel, um zu überprüfen, ob eine Firma in Konkurs gegangen ist
	Erst nach der Bestellung präsentiert Ihnen der Händler die genaue Rechnung

	Bug des Monats
	Leserfragen an die CHIP-Hotline
	Corel Flow 3.0
	Windows 95
	Datenübertragung
	Winword 6.0
	Hardware

	Recht
	Der Händler darf keinen alten Schund verkaufen
	Lizenzverträge und ihre Vorschriften

	Karriere
	Ausbildung zum Multimedia-Designer
	DTP-Ku rs zu vergeben
	Hilfe beim Job-Einstieg

	Leserumfrage
	Der CHIP-Report
	Handelsketten enttäuschen

	Gewinnaktion
	Gewinncoupon



